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m
Bur Kalenderliteratur,

§aft von Jahr su Jabr mehut fich die Anzahl der
Kalender, namentlich der  fogenannten Volfakalenbder.
BWenn mum auf vev emen Seite die daduvdh gebotene Aus:
wabl dem Publifum nur angenehm fein fann, fo heigt
8 freilih auf bex anbern Seite audh) mit Recht: TWex
bie TWahl hat, ber bat die Oual. Nur ju nabe liegt
bie Gefabr, Mifgriffe su thun, zumal grade auf dem
betr. Gebiete viel, wenn nicht fchlechte, doch leichte Waave
s Maxfte Fommt.  Auch mochte den alterrn Herauss
gebern bei dev tmmer vermebhrten Goncurveny am Gnbe
um den Abfak bange werden.

Wenn fie indef nur gewiffenbaft den eingefchlagenen
Weg fortgehen, wenn fie dafile Sorge tragen, vaf bie

s4. Jabrg. (45)
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neuern Sahrgange an Gediegenbeit nicht hinter den alfen
guricE bleiben, fo binfen fie getroft fein, Ddaf €5 fan
SKéufern nicht fehlen werde; denn die Lefeluft frebt mit
ver Schreibfeligheit. in gleichem Werhaltnif.

Su diefen Betrachtungen vevanlaft und ein und
ur UAngeige zugejandter TWandberdmann, der mit dem
1. Sanuar 1834 feinen 20. Jahrgang beginnt, nemlich:
Der Bote. BVolfsfalender fiir alle Stande auf das
Sabr 1854. Glogau, Dwud und Berlag von Karl
Flemming.

G erfallt, wie feine Vorganger, in 2. Ih., den
cigentlichen Kalender und eine unterhaltende unbd beleh:
yendbe Sugabe, beftehend aus Crzahlungen (Grzabl. eines
alten Sambourd, Sie taugte nicht! von Anderfen, Dasd
Teftament, Gefch. vom alten Jiethen, Aus @alifornien 1),
Gedichten, Miscellerr, Anecdoten, Mittheilungen iber
$Haus z und Landwirthfchaft. Angebangt {ind litevarifche
Angeigen. Weriert ift ev mit einem Sitelfupfer und illu=
fieictem itel, fo wie ein werthvolles grofered Kunfiblatt
(vas fpielende Kind) beigegeben iff.

Im Gangen verdient diefer Lote willfommen ge:
heifen 3u werden, da er nicht blos ein gang veputivliches
Aeufere hat, fondern aud) in dex Shat ved Infevefjanten
und Nuslichen mancherlet bringt.

Die Heilung durch Eifenfeilfpdne.
Sum $Heil ver Menfchheit mitgetheilt von M. J. N.
Goslin bei 6. G. Hendeh.
Wiffenidhaftlich beleuchtet von Julius,

MWenn idy die Unyahl von neueven literavifchen Wers
fen, die idy ftofreife theils puv Recenjion, theils muv
jue Anficht bebuis Ankaufes , feit einigen Jabren unter
ben Hanbden Hatte, durchgehe ; fo muf ich mic gefteben,
Dag idy, abgefehen von allen Anfordeungen, bie ich an
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einen gelehrten Schriftfteller mache, Feines mit warmeren
Gefithlen gelefen, wie eben diefe Fleine Brochiwe: ,, Die
Heilung durch Eifenfeilfpane . Hendef 1853,

Oente ich miv, wie ¢5 freilich nicht anders ift, den
Siriftfteller an bdie Stelle eines auf der Jribime ftehen:
ben Redners, fo wilrde ich Kleinigkeiten ndertr; nehnie
i) den Autor indeffen, wie er in diefon Falle ift, fo
tird mein Urtheil bei weitem gimftiger.

Alleint ich will Deides Meiffer und Werk ignoviven,
und nur auf das Motiv und Object felber eingehen.

Betvachten wiv die Fovtfchritte der NMeugeit in den
verfchiedenen Jweigen der Wiffenfchaft wund Jechnib, fo
it e nicht moglich, einen Audruf der Venwunderung
3 unterdricfen.  Beobachten wiv dagegen die Axt eines
Simmermanng, wie fie Funfigerecht und ficher, geubt ges
fubet, einen Balfen nach dem anderh — bis e Sus
fammenfigung verarbeitet, fo wird ¢8 uns weniger Wun:
oer nehmen, aus diefen vollendeten Eingelheiten (Balferr)
an einem &age vor unfern Blicken ein vollendetes Ganze
($aus) entfteben ju feben. Alfo gilt e8 von allen unfe
ren neueren Compofitionen.  Das Material war fextig
oa, nur Jntelligeny und Combinationsgeift fehlite, Den
Bau zu vollenden.

Doch jur Sadhe.

Die Clectricitat (von Clectvon, Bernftein) bdiefes
impondevabile Fluidbum, welched wir nur fiblen und
empfinden, nicht abev materiell wabrnehnien, ift eine alte,
alte Bebannte. Durch tiefeves Studium derfelben evklar:
fen wiv ung bald Grfcheinungen, die uns in grofe Angft
und Sorge verfesten (ich evinnere an bdie Gewitter), ja
wir leenten Dbald ung diefelbe bdienfilich und forderlich
machen (Zelegraphen). Die Erhaltung unferer felbft,
als erfte und beiligfte Pflicht, bemachtigte fich nun diefer
neuen Diener in unferer geiftigen Ueberlegenbeit, und
fomit ward die Glectvicitat, identifch in ihrer Aenferung
it Galoanismus, in die NReihe der Heilmittel eingefiihet.
Speculation wnd fogar bhabfiuchtiger Eigennu machtert
bald reelle und unveelle Gefchafte, indem fie allerlei {djone
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Grfindungen anpriefen , Fraft deven alle Gicht und Poda-
gra nebjt all ihren Wettern und Mubhmen von ver Erde
verfcheucht werden follten und Eonnten.

Wenngleich nun die Grunbdidee aller diefer Gaute:
Yeien vein und wabr daftebt, fo fam fie dody fo markivt
in die menfchliche Gefellfchaft, daf 3 fchwer bielt, ohne
Demastirung das Gute der Sache eingufehen.

MWie fern alle diefem, wie rein und lauter, 1wie
befcheiben  und licbendwindig aber denfe i) mir den
Autor diefer Wrochire, und wieberum wie giclich in
feiner Gombination. TWie die im menfchlichen Organiés
mus rubende, theild evzeugte, theils vorhandene Electvici:
tat bei jeder Bewegung jeden Gliedes vege wird, fo bl
fen wie auch mit Recht annehmen, daf augere Cinflirffe
auf diefelbe rveagiven. Weweife {ind da.  Halten wiv
diefe Wahrheit feft, fo bebraftigen wir jugleich die unferer
vorliegenden Brochiiee sum Object dienenven Crfcheinuns
gen, 0. h. wir gefteben u, dbaf die Gifenfeile auperlich
mit unferem Organismus in Vertihrung gebracht, Aeus
fierungen auf denfelben bevvoryubringen im Stanbde fei.

Wheiter nichta! — Alfo Wahrheit ifts was fie ent:
pilt — ja fogar documentivte TWahrbheit!

Fragen wir nunmehr nacy dem Motive, fo fagt
und died jede Seile — dad fchonfte, edelfte — wabre,
innige Menfchenlicbe.

Sevenfalls, nach moralifcher Ueberseugung darf ich
Meifter und Werk von Hergen gratuliven und danferfirllt
allfeitiq beftens emypfeblen.

Sdulfeier in Diemisb,

Am 3. 5. IMN. fchenkte der Gutdbefiser Hr. Kofter
in. Diemis . der dafigen Schuljugend eine Fahne von
fdhwarger und weifer Seide, mit Silberfrangen  ver:
giert, u beren Unjdyaffung er namentlich auch den €=
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165 bes von ihm in Deuc gegebenen Feftgedichtesd jum
Geburtatage des Konigd verwendet hatte.  Die Ueber
veichung Derfelben gab Leranlaffung su einer froblichen
Gehulfeter. Mittag 1 Ubr begaben fich die Schulkinder,
feftlich gefleidet, und gefiihet von dem Drtsprediger und
Schullehrer, nach der Wohnung des Schenfgebers , nabh:
men die Fahne in Gmpfang und zogen von bda, nad):
pem fie Das Preufenlied gefungen und jubelnd in das
pon dem Paftor Tauer auf den Konig, bdie Konigin
und bdag gange Konigliche Haus audgebvachte dreimalige
Hody eingeftimmt hatte, i nady dem Schulhaufe,
an weldpem fie die Fabhne befeftigten.  Hierauf begaben
fie fih nachy dem DWeber'fchen Gafthaufe, wo fie yu:
nadyft ourch Gejchente an Schulbiichern, Schreib- und
Rechen - Matevialien erfreut und mit Kaffec und Bad:
werf  bewirthet wuvden und fich alsdbann bis jum ein-
brechenden Abend theils im Gavten, theils im Saale
mit Gefang und Spiel beluftigten.  Bor dem Schyeiden
fammelte der Outdgeiftliche das muntre BVolfchen nodh
einmal um fich wnd Dielt eine Furze Anfprache an fie,
in welcher e fie sur tveuen Liebe gegen Konig und Ba:
terland und jur Uebung aller chrifilichen Fugenden e
mabhnte und nach deven Sehluf die gange ablreiche Ber-
fammlung das Lied: , Nun danfet Alle Gott * anflimmte.

Gin nener Plan von Halle.
(Cingefanbdt.)

Das Wochenblatt, deffen eigentlichite Aufgabe darin
beftebt, eine fortlaufende Chronif und Sopographie unfree
Stabt zu bilden, darf biernadhy unmoglich ein Unterneh:
men auferhald Des  Kreifes feiner Wefprechungen liegen
[affen, von welchem die BWewobner Halle'’s in Nachftehen:
vem ficher mit geofier Befriedigung Kenntnif nehmen
werden,  Die lithographifche Anftalt von €. Fernow
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bierfelbft iff nemlih in diefen Tagen mit der Heraus:
gabe cines neuen YPlanes von Halle vorgegangen,
welcher dem Publifum nacy allen Seiten bhin  beftens
empfoblen ju werden verdient. Im Format grofer ald
alle bigher vorbandenen, zeichnet fich derfelbe vor diefen
auferdem fowobl binfichtlich der Richtigeit dev Feichnung
und oer Scharfe und Sauberfeit bes Drucks, ald gany
befonbers auch durch die Ueberfichtlichfeit aus, die Sedem
¢ine fchnelle und fichere Ovientivung evmoglicht, indem
nicht blos die eingelnen Stadtvievtel, fondern aud) fammt:
liche offentliche Gebaude (RKivchen , Schulhaufer und andre
SInftitute, Gafthofe, Reftaurationen ) in augenfaligfte
Weife verfchieden coloviet find. Ueberdies ift jeDes eina
jelne Haus deutlich von dem andern gefchicden und mit
Oer laufenden Hausdnumumer verfehen.

Bon Jntereffe ift die Jeichnung des erft im Werben
begriffenen neuen Stadttheiles beim Leipgiger Shov, als
effen Hauptftvafe Finftighin die Konigsfivafe ju betrach
ten fein wid, welche dicht beim Denkmale und projectivs
ten Pfavefivche dicfes Beyivks voriberfiihnt.

Schlieflich muf dev Preis von 20 H: in Anbe:
tracht diefer Boriige des Planed mu als ein billigey
begeichnet werden, und e8 wdre dringend u winfchen,
baf Dex Hevaudgeber duvch einen veichlichen Abfap five
die Mithe und Sorgfalt wenigftens cinigermafen ents
fhadigt votirde, welche er dem Unternehmen jugewande.

—h.
E —

Ghronif der Stadt Halle,

®eborne, Getrauete, Geftorbene in Palle,
a) Geborne.

Maricuparodie: Den 14, Auguft dem Hano:
arbeiter Hellwig cin S., Heinrich Ludwig Wilhelm,
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(1478) — Den 9. September dem Schneidermeifter
Bauer ein S., BVruwo. (96) — Den 29. dem
Fabyifarbeiter Rennebed eine ., Chriftiane Amalie
Gmilie. (120.) — Den 7. Dctbr. dem Schubhmachers
meiftec 3ille ein ©., Frany Auguft Wilheln. (870.)
— Den 18. dem Handarbeiter MebEer ein S., Frang
Frieorich. (1411.) — Den 20. eine unehel. L., Caroline
Amalte. (1399.)

Birvichsparodhie: Den 20. Septbr dem Korb:
machermeifter Schitg ein S., Guftay Frang. (495.) —
Den 21. dem Schmied Grabner eine ., Mavie Wil=
bekmine 2Anna. (436.) — Den 22. dem Diaconud zu
St. Urih Weicke eine I., Cmilie Mavie. (389.) —
Den 5. Dctbr. eine unehel. ., [ohanne Friederike.
(414) — Den 10. dem Schubmachermeifter Deffner
eine ., Ahwine Minna Clara. (283.) — Den 21.
vem ifchlevmeifter Kohlig ein Sobn, Mar Nichard.
(169.) — Den 26. vem Schulfmadjermeifter Gresdler
eine ., Glife Dorothee Matbhiloe. (45a.)

Morigparodic: Den 21. Septbr. dem Schnei:
vermeifer Hevzog ein S, Wilhelm Julius Ernit.
(2092.) — Den 27. bem Biegelvecfermeifter Nenumann
eine ., Ghrijftiane Jobanne Henviette. (513.) — Den
7. October dem  Marfthelfer Lange ein Sobn, Au=
guft Friedvich. (516.) — Den 12. Dctober dem
Stetnbhauer Kamy fer ein S., Uuguft. (2128b.) —
Den 15, und 23. ein unebel. S. und eine unehel. .
(Gnth. -Snftitut.)

Domfirdhe: Den 1. October dem Padmeifter an
per Thining. Gifenbabn Heevdegen ein &., Gotthilf
Rithelm Garl. (1651.) — Dem Coiffeur Leidenfroft
ein &., Garl. (182) — Den 2. bem Schubhmadyer:
meifter €rdmenger ein S., Friedvich Atbert Fran;.
(580.) — Den 4. bem DHandarbeiter Meinhardt
ein &., Heinvich Auguft. (1866.)"

Neumarkt: Den 11. Octbr. dem Fabribarbeiter
Kupfev ein S, Sriedvich Ferdinand Frang: (1319) —
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Den 29. dem Handarbeiter Kunje eine T., Sophie
Sulie Gmilie. (1279.)

Glauda: Den 1. Octbr. eine unebel. I. (1665.)
— Den 9. dem Budpdrucer Janicke eine ., Jos
hanne Garoline Bertha. (1789.) — Den 10. dem Sim:
mexmann Koy ein S., Carl Ridhard.

b) Getrauete.

Vearienparodie: Den 30. October ber Hanbd:
arbeiter Hellwig mit M. §. Th. Sag.

Ulridbeparodie: Den 30. Octbr. der Babns
arbeiter Bolmer mit F. M. Schulze. — Den 31
ber Bidtermeifter Bollmer mit . W. Heinede

Dorigparodie: Den 2. Nov. der Schuhmacher:
meifter Springer mit M. N. §F Ulridy.

Glanda: Den 27. October der Unteroffisier vom
19. Snf.:Reg. Lidye qu Breslau mit F Winkler.
— Den 30. der Jimmergefelle Braunfadter mit
H. F M Siegel aus Hamburg.

¢c) Beftorbene.

Darienparodhie: Den 25. Oct. der Almofen:
genoffe Breiting, 32 . Unterleibsfhwindfucht. —
Den 28. ver Schenkwirth Jabhn, 45 . 7 M. Lungen:
fdwindfudt. —  Gine unebel. ., Henviette, 1 5. 6
M. Braune. — Ein unehel. S., Auguft, 4 M. 2 .
Unterleibsentzimdung. — Der Handarbeiter Mt lex,
15 3. Berunglidt. — Den 29. bed Kaufmanns Ha-
vaffowis MWithwe, 77 F. 6 M. Cutbraftung. — Des
Drechslermeifters Schmeil T, Sophie, 1 3. 2 M.
— Den 30. des Saftlermeifters Jentich) S., Ludwig,
8 M. 3 W. Darmverfchleimung. — Ded Fubrmanns
Barth gefdh. Ehefr., 46 . Blutftuy. — Den 31.
ber Stellmachergefell Schmidt aus Gerlachdheim, 24
. Nervenfieber.

Wiorigparodie: Den 25. Oct. ein unehel. S,
1M 3 T Abgebrung. — Den 31. des Stublmacher:
meifters Dreyhaupt Ehefr, 29 3. Schwindfudht.
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DomEircdhe: Den 28. Oct. des BahnhofSerpedient
Breper &., IJohann Friedvich Juliug, 2 F. 9 M.
Lungenlabmung.

Neumarft: Den 31 Octbr. ved8 Handarbeiters
Stops I, Ioa Anna, 2 M. 2 W. Kvampfe.

Glauda: Den 29. Oct. der Sattlervgefelle N au-
mann, 28 §. Wundfterrframpf. — Eine unebel. .,
8 W. 1 I Krampfe.

Der Koniglidhe Servis i |
einfchlieflich des ftadtifchen Sufchuffes fir den Monat it
October d. §., foll

Sonnabend den 26. Nov. in den Stunden von 9 bis
12 Uhr BWormittags und von 2 bid 5 Uhr Nachmittags
im Quartieramte gezablt werden.

Bur Decfung des ftadtifchen Sufchuffes fie die im
Monat October c. ausgemiethet geweferie Garnifon - Ein:
quartierung ift der Beitrag von den Haufern Ne. 409
bis Nr. 914 erforderlich, welcher in den nachften Sagen
einfaffivt werben foll.

Halle, den 1. November 1853.
Die Servis:Deputation.

Pallifder Getreidepreis,
Nady bem BVervliner Saheffel und Preuf. Gelde.
Den 3. November 1853.
Weigen 3 Thlv. — Sgr. — Pf. big 4 Tphlv. — Sgv. — Pf.

Roggen. 2 . =220 =i — 2 #i3 2 — 3z — 2
Berfte 2 =z = z — z P b 7 T's 6 =
Pafer o e e [




Befanntmachungen.

Miffionsftunde.
Montag den 7. Nov., Wbendd 6 Uhr, wird die
Miffionsftunve in der Neumarftsfivdhe duvdy Hevvn Prof.
Dr. Moll gebalten werden.

Perausdgegeben im tamen bder Hrmenbiveetion
von @. Taner.

Belanntmadungen.

Befanntmadung.

Durch die unterm 5. Auguft 0. §. erlafjene polis
seiliche Befanntmadhung ift die Vorfdyrift des §. 88 der
Strafenpolizeiorbnung in Erinnerung gebracdyt, wonad
jeder $Haudwirth fein GrundftiiE mit der vor{chriftsmagpi-
gen Hausnummer zu begeichnen und unleferlich gewordene
SHausnummern ju eeneuern bhat.

Diefe Erinnerung ift nicht wberall gehonig bevite:
fidytigt, indem nodh jest an mebreren Haufern die Haus:
nummerfchilver ganglich fehlen, an anderen wieder Die
Hausnummern vollig unleferlich find.

Jch bringe Ddaber die gedachte LBorfchrift Hierduvdh
abermals in Grinnerung mit der Mapgabe, daf nunmehe
bis 1. December d. . die feblendenn Hausnummern be:
fchafft und die unfeferlich gevoordenen erneuert fein muffen.
Nach Ablauf diefer Frift aber gegen den faumigen Hauss
wirth das Strafoevfahren in Gemagbeit ved §. 130 der
Gtrafenpolizet - Ordnung verankaft werben wird.

Halle, den 1. November 1853.
Der Konigliche Poliyei - Divector
v. Boffe.

Gummifchube, fowie jede Reparatur, fertigt fchnell
und oauerhaft AW, WL, Schuhmadjermeifter,
gr. Klausfirage Nr, 930,
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Befauntmaduug.
Die geftiegene Cinwohrersahl der Stadt hat eine
andenweite  Cintheilung und élsermel)rung der Schiedss
mannsé - Begivke von acht auf ywolf Besirfe nothendig
gemacht.  Nur dev bisherige 8. WeyirE (die Worftadt
Strobhof und Klaudthov) iff in feinen fritheren Grangen
und der bisherige Schieddmann Ddiefes Bejivks, .@err
Fabritbefiser Jentfch, in feinem Amte verblieben. %ut
die Bezivke 1 bid 11 find neue SchiedSmanner gewahlt
und beute in ihr Amt eingefuibrt, namlich:
1) Herr Wagenfabrifant Lindner fiv Bezivk I Haus
Nr. 1 bis 192,
2) SHerr ﬁaufmann Bertvam fur BVeyivt I, N, 193
big 303;
3) Herr Dr. erther fite Bezirt L. Ne. 304 bis
382 und 1554 bis 1661;
4) Herr Oeconom Albert Prefler fiw Beyivk IV. N
383 bis 576
5) Herr Kauf mann immler fie Beyivk V. Ne. 577
bis 764
6) Here @iaﬁmxrtb Keerl fur Weyivk VI Ne. 765
big 951 ;
7) Hexe Smebermeifter Demuth fur Beyivt VIL Ne.
952 bis 1072;
8) Herr 5))2ed)amfu6 Niesfdhmann fir BezicE VIIL
Ne. 1073 bis 13053
9) Hevr Kunftgartner %olfi)agen fiir Wezink IX.
Nr. 1306 bis 1533 ;
10) Herr .’Bmunfoblenfabnfant Syiegel fir Begirf X,
MNr. 1662 bis 1854;
11) SHewe Sxmmermu[ter Sabel fiv Begirf XI. R
1855 bis 2023.
Halle, ben 27. October 1853.
Der Magiftrat.

Gin ebyliches , fittliches , nicht 3 junges Madchen,
Dag die @ausarbelt verfteht, qut naben, wafchen und
platten Bann, wird ju Neujaby Schimmelgajfe 1543 b
verlangt.
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Cine Sendung Damenmdntel und Man-
felftoffe find wieder angefommen bei

L. Gundermann,
Sdymeerftrage Nr. 721.

Neapolitaingd in veiner Wolle wie audy in
Dalbwolle empfiehlt L. Gundermann,
Schmeerftrage Nr. 721.

Taffete, {dhwary in jeder belicbigen Breite,
audy bunte feidene Jeuge empfing

Die Seiden- und Mode - Waarenhandlung

von . Gundermann,
Sdymeerjtr, Nr. 721.

Daud:BVBerfaut

Das ven Bordyert’ fchen Crben gehdrige, hiefelbft
in ber Schmeerfirafe untec Nv. 488 Delegene Haus foll
theilungshalber meiftbietend verfauft yerden.

Kaufluftige lade i) yur Abgabe ihrer Gebote auf
Freitag den 25. Novbr. ¢, Vorm. 10 Wby,
in mein Gefchaftsbureau ein, und Eonnen die Bedingun:
gen vorber dorf eingefehen werden.

Wilke, Juftizrath.
Thiivinger Pflaunenmus,
fuf und febr woblichmedtend, empfiehlt billigft
' gr. Ang. Perfdhmann.
Marin. nene Heringe,
a Stiud 8—10 5., bei
Sr. Aug. Perfdhmanu,
obere Leipy. Ste. Nr. 1649, Markt Nr. 822.

Biolin» und Bafbogen werden gut und billig be:
gogen, guch MNoten werden abgefchrieben Schirlershof 741,
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Das Mdntelmagazin von Gebr. Gunder:
mann , Leipgiger Strage Nr, 324,
empfiehlt ftetd die qrofte und veidyhaltigfi®
Auswahl fertiger Damenmdntel in Atlas,
Gatin de chine, Taffet und Lama, fowie dad

Neuejte Der fogenanuten Wrophetenmantel.
Unfer Seiden=, Tudy- und Modewaaren -

Lager ift durch Empfang der neuwen Franffur-

ter  Mepwaarven wiedevum in  allen Artifeln

affortixt, Gebritder Gundermann,
Leipziger Strafe Nv. 324.

Delifat fdymedenden gebranuten Fava: Caffee,
QU9 I, frifhe Shmelzbutter, a & 7'/,
Yo, fi. Garoliner Neis, 10, 212 und 14 &
pro 1 7., Sardellen befter Qualitat, a 745 S,
Hevinge, fett und feinfchmedfend, & St. 4 — 6 <4, em-
pfehlen Gebriider Sdhale, gr. Klausfirafe.

Verliner Rolentaback, 13 & pro 1 F., a
a. 2, 'y()(ﬁzl
Cigarrenabfall, 16 ¢ pro L %, a #. 2 Y,
Alter Nollen : Varinas, 3 « pro 1 F., a
. 1L Ygr
Gebriider Sdhale, gv. Klausftrage.

Ciferned Kodh: und BVratgefdhire in ver:
fchiebenen Fnrmen und Grofien, fo ivie alle ttbrigen Kits
den= und -Hausgerathe empfiehlt die Eifenwaarenhands
lung von Bilh. Heckert, gv. Ulrichsfte.

Torffaften, braun und f{dwary lackivt, Koblen-
und Afchencimer, Afchenfaften, Feuérgerath, bronjirte
Feuergerathftanver in grofer Auswabl bei

WRilh. Heckert.
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Gute frodfene Lehmfteine find Schilkenflrage Ne.
1841/2 billig 3u verfaufen.  Auch Fonnen diefelben bis
an Ort und Stelle gefahren werden.

Bwei neue Kieiderfdhrante und eine maffive eicherte
Kommobde ftehnn wegen Mangel an Raum billig 3u ver:
Faufen Brunnenplas Nr. 1426.

Gine eiferne Geldfafe ift billig su verfaufen Steinweg
Nr. 1720.

Sdyutt fann abgeladen werden gegen 1'/, 2 pro
Subre bei G, WPagold, Frandensfirafe Nr. 2.
Schmiede - Dandwerkszeng,

als Wlafebalg, Ambos 2., werden su Faufen gefucht
und Anerbietungen Neumarft Nr. 1343 evbeten.

Cin Schneidermeijter, der moderne gufe Arbeit fer:
tigt, avbeitet auf Berlangen auch in Wohnungen. Bes
ftellungen werben angenommen Breiteftrage N, 1212,

Meine Wobnung ift jest Schmeerfteage Nr. 492/
beim Mechanitus Heren Svothe.

DBeftellungen  in Pubarbeiten werden ftets fauber
und nach den neueften Faconsd, welche jur Anficht aus:
fteben, punktlich ausgefithrt.

Fauny IBadpter, M. 492.

Cinige Hdufer find preidwerth gegen 200, 300,
500, 600, 800, 1000 . Ungablung s verfaufen

ourch 2. Link, Lude Nr. 1386.
150 und 200 . liegen sum Ausleiben beveit.
Naberes bet A, Linw, Lude Ni. 1386.

500 Zz. find auszuleihen Schmeerftrafe Ne. 485,
2 Freppen.

4




Befanntmadhungen. 1535

Meine Baderei in Hobenthurm ift 3u verpachten
und jum 1. Sanuar zu begiehen.

Sdhmidt, Leipsiger Strafe Ne. 288.

Sunge Madchen, welche Schneidern  exlernen wollen,
werden angenommen El. Braubausgaffe Nr. 379.

&r. Landgraf.

Cine rubige Familic fudht von Dftern £ . ab
eine Wobhnung von 2 big 3 Stuben mit Jubehor in
freundlicher fage, wenn aud) in einer der Worftddte,
Su erfragen Kleinfdymicden Nr. 949.

Leipziger Strafe MNr. 299 find 2 neu evbaute BVer-
Fauféladen mit Gomtoivftube, paffend su jedem Gefchaft,
fofort ju vermiethen.  Auch Fann zu einem ein grofer
Seller mit abgelaffen werden.

Rathhausgaffe Mr. 2563 ift ein Familien - Logis von
4 Stuben, Kammern 1. und ein Zangfaal nebft Stube
jest au vermiethen und 1. April 1854 ju beiehen. Na-
heres im Haufe vechts.

- Barfuperfirafe Nr. 92 ift die 1. Gtage, beftehend
aus 3 Sfuben, 2 Kammern, Kiche, Speifefammer,
Rellev: 2c., an eine vubige Fleine Familie gu vermiethen
und gu Oftern ju begiehen.

Cin Kanonenofen ift ju verfaufen Barfiferfiv. 92.

Grofie. Ulichsfirafe Nv. 23 ift die evfte Gtage um:
sugsbalber gu- Neujabhr zu vermiethen und fann nad
Umftanden friher begogen werden.

Sn meinem new erbauten Haufe, gr. Klausftrage
Nv. 876, ift die Weletage, Dbeftehend aus 6 Stuben
nebft Subehdr zu vermiethen und ju Newjahr ju beziehen.

3. Midbaelis, gv. Klausftrage Nv. 876.




Befanntmadyungen.

Gine fehr ruhige Wohnung (1 oder 2 St,, 1
£) ift an 1 oder 2 eingelne Herrn von jest ab ju
vermicethen Faubengaffe 1768,

Gine fleine Stube ift an eine eingelne Perfon jeht
ober Newjahr ju vermiethen Rathhausgaffe Nr. 235.

Vorldnfige Wnzeige.

Sonntag den 13. 0. M. erftes BVocal= und Inftvus
mental = Concert der Neumarkts - Liedertafel.

Sum Sonntag von 4 Ubr an Tanymufit bei
D. Panfe (Cremitage).
Boberit bei Salymann.
Sonntag und Montag Kivmef.

Trotha gur Nachfivmeff Sonnabend und Sonntag
Obft: und andern Kuchen bei . W, Vreis.

Auch fiehen dafelbft in Fopfen und Faffern einige
Gentrier feby fchones Pflaumenmus ju verkaufen.

3ur Nachfirmef Sonntag ladet freundlichjt ein
3otbau in Trotha.

Gonntag den 6. d. M. Tangvergnugen in,, Mohe*
3 Giebichenftein. Seidel.

Sonntag den 6. Nov. ladet jur Nachfirmef ein
Hergberg in Paffendorf.

Gonntag den 6. ladet jum Tangvergmigen evgebenft
ein Gaftwirth NRidyter in' Paffendorf.

Feldfchlopden.
Gonntag den 6. Novby. Sanzbeanychen.  Wuch voer:
ben Gontre- und anbere grofie Tange getant.

(Drudt der Waifenhaus: Budhdruderet.)




	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1853
	11
	05
	5.11.1853 (No. 45) / [3.11.1853]
	Zur Kalenderliteratur.
	[Seite]

	Die Heilung durch Eisenfeilspäne. Zum Heil der Menschheit mitgetheilt von M. J. R. Cöslin bei C. G. Hendeß. Wissenschaftlich beleuchtet von Julius.
	Seite 1522
	Seite 1523

	Schulfeier in Diemitz.
	Seite 1524

	Ein neuer Plan von Halle. (Eingesandt.)
	Seite 1525

	Chronik der Stadt Halle.
	Geborne, Getrauete, Gestorbene in Halle.
	Seite 1526
	Seite 1527
	Seite 1528

	Der Königliche Servis
	Tabelle 1529

	Hallischer Getreidepreis.
	Tabelle 1529

	Missionsstunde.
	Seite 1530


	Bekanntmachungen.
	Seite 1531
	Seite 1532
	Seite 1533
	Seite 1534
	Seite 1535
	Seite 1536







